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etter Hans Jerg , ' s dunnert , es dunneret ehnen am Rhi - Strom ,

J und es git e Wetter ! J wott , es zög ſi vorüber .

' s chunnt ſo ſchwarz —nei lueget , wie ' s blitzt , und loſet , wie ' s windet ,

wie ' s im Chemi tost , und der Guhl uffem Chilche - Thurm gahret !

Helfis Gott ! — ' s chunnt alliwiil nöcher und alliwiil ſtärcher .

Ziehnt doch d' Läden a, der Glaſt möcht' d' Auge verblende ,

und iez holet ' s Chrüsli und ſitzet do ummen , i willich

us den alte Zite vom Statthalter näumis verzehle .

„ Friedli het me nem gſeit , und het ' s e ſeltſeme Bueb ge,

*iſch ' s der Friederli gſi in ſiner Juged , das weißi !

* Aber ſchöner , als er , iſch ken durs Wieſethal g' wandlet ,
* woner no Bure - Chnecht bym alte Statthalter gſi iſch.

* Chruſi Löckli het er gha , und Auge wie Chole ,

„ Backe wie Milch und Bluet und runde chräftigi Glieder .

* ' s Meiſters Vreneli het an ihm ſi eigeni Freud gha ,
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* er am Vreneli au ; doch iſch er numme der Chnecht gſi.

Nei , wie machts , und nei , wie ſchüttets ! Bringetder ' s Chrüsli

und e Ränftli Brod derzu ? Jez ſitzet und loſet !

Vor fünfhundert Johren , i ha' s vom Aetti erfahre ,

iſch e ſchwere Chrieg und ſind Panduren im Land gſi.

Drunter iſchs und drüber gange , was me cha ſage.

Riich iſch riicher worden an Geld , an Matten und Hochmueth ,

Arm iſt ärmer worden , und numme d' Schulde hen zueg' no.

Menge brave Ma hets nümme chönne präſtiere ,

het ſi Sach verloren und Hunger g' litten und bettlet .

Mengi hen ſi z' ſemme g' rottet zwiſchen dBerge .

Z' letzt het no der Friede ne Pack Maroden im Land g' lo ,

gföhrli Volch mit Schwerd und Büchſe , liſtig und unheim ;

' s ſin bitrüebti Zite gſi , Gott well is biwahre !

Sell mol het e Buur auf der Egerte nieden an Farnau

Hus und Schüre gha und Stiere , ' s wärich ke Tropfe

Waſſer uffene g' ſtanden , und auf de Matte vo Farnau

bis go Huſe Tenſch an Tenſch und Schmehlen an Schmehle

het der Uhli g' meiht , und ' s Heu uf d' Egerte heimg' führt ,

aber e wüſte Ma zu dem, wie ' s ken meh in ſiebe

Here Ländere git ; im Welſchland iſch er ſo worde .
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